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werden die Spaltzeile oder deren Naum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
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Erſcheint wöchentlich zwölfmal
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

g 12 Okt Der König von Griechenland trafe Friedrichshof zum Beſuch der Kaiſerin
riedrich ein und reiſte heute nach Wien weiter

Die Reichstagsſeſſion im neuen Reichstags
gebäude

In einigen Zeitungen werden immer noch Zweifel darüber
eänßert ob der Reichstag in der Lage ſein werde ſeine
itzungen in dem neuen Reichstagsgebäude ab

uhälten Dieſe Zweifel ſind den offiziöſen Berl PolNachr zufolge vollſtändig unbegründet Es wird nach wie
vor ſeitens der Reichsregierung daran feſtgehalten das neue
Gebände ſofort bei Beginn der Seſſion was etwa um die
Mitte des November ſein dürfte ſeiner Beſtimmung zu über
geben Jn der That iſt ja auch die innere Einrichtung des
neuen Reichstagshauſes ſoweit fortgeſchritten daß die ſämmt
lichen für den Gebrauch des Reichstages nothwendigen Räume
zu der für ihre Benutzung in Ausſicht genommenen Zeit be
nutzbar ſein werden Ein erheblicher Theil der in das neue
Gebände überzuführenden Jnventarſtücke vor allem die Bibliothek
ſind auch bereits aus dem alten in das neue Gebände gebracht
worden Es beruht daher auf unzutreffenden Vorausſetzungen
wenn behauptet wird daß der Reichstag einen Theil ſeiner
Sitzungen im alten Gebäude abzuhalten genöthigt ſein werde

Es iſt alle Ausſicht vorhanden daß der Reichstag ſich
alsbald nach ſeiner Exröffnung wenn ſie überhaupt zur her
kömmlichen Zeit ſtattfindet im Beſitz eines umfangreichen
Arbeitsſtoffes finden wird Außer dem Etat erwartet man in
parlamentariſchen Kreiſen alsbald das Tabakſteuergeſetz und
wenn es zu einer Verſtändigung unter den 3 kommt
auch die Vorlage zur Bekämpfung der Umſturzbeſtrebungen
Nicht lange wird auch der Geſetzentwurf gegen den unlautern
Wettbewerb auf ſich warten laſſen Das Einbringen mancher
anderen Vorlagen iſt noch nicht ganz ſicher doch unterliegt es
keinem Zweifel daß ein ſehr reiches Material vorliegen wird

Vorlagen für die Generalſynode
Jn der gemeinſamen Sitzung des Evangeliſchen Ober

Kirchenrathes mit dem Generalſynodalvorſtande ſind dem Ver
nehmen der Kreuzztg nach folgende für die Generalſynode
beſtimmten Vorlagen berathen worden Der Entwurf zur
Bildung einer berliner Stadtſynode eine Vorlage
welche es ermöglichen ſoll daß die neuen Provinzen mit
in den kirchlichen Reliktenfonds der alten Provinzen
aufgenommen werden ſollten und ein Entwurf betr Herab
ſetzung der Beiträge zum Reliktenfonds von 3 auf
2 Proz des Dienſteinkommens Bekanntlich ſollen über die
letzteren Entwürfe noch die Synoden in den neuen Provinzen
gehört werden es iſt daher noch nicht ganz entſchieden ob
dieſe Vorlagen ſämmtlich bei der Generalſynode eingebracht
werden können Wahrſcheinlich werden ſie erſt während der
Tagung der Generalſynode eingehen

Zu den Maßregeln gegen den Umſturz
Der Danz Ztg iſt wie ſie ſchreibt aus durchaus

zuverläſſiger uelle die Nachricht zugegangen daß die
Regierung beabſichtige die Aufnahme einer Beſtimmung in
das Vereins und Verſammlungsgeſetz zu beanträgen
durch welche die Polizeibehörden ermächtigt werden Ver
ſammlungen zu verbieten wenn ſie von denſelben eine
Störung des öffentlichen Friedens der Ordnung uſw be
fürchten Eine ſolche Beſtimmung würde dem S 9 Abſ 2
des Sozigliſtengeſetzes entſprechen nur mit dem Unterſchiede
daß die Polizeibehörde nicht nur ſo r n e und
anarchiſtiſche Verſammlungen ſondern Verſammlungen aller
Parteien verhindern könnte von denen ſie eine Störung des
öffentlichen Friedens befürchtete Die Nachricht iſt ſo un

e gtüget n Ter abſehen biseſchlüſſe der bekanntlich am Freitag abgehaltenen Sitzundes Staatsminiſteriums vorliegen g awge ung

Geht der berliner Vierkrieg zu Ende
Die Aufhebung des berliner Bierboycotts ſoll wie die

e Volksztg erfahren haben will nach dem Stand der
dern nen zwiſchen den Brauereibeſitzern und der Sozial

olrgtie zu er arten ſein Für Sonnabend iſt bekanntlich
eine öffentliche Bbergumt er eſprechung zwiſchen den Betheiligten an

Die allgemeine Volksſchule
T e öffenklichen Diskuſſion über die allgemeine Volks

Wie heut ſich in der neueſten Nummer der Wochenſchrift

z allen jetzt auch der bekannte ſtraßburger Profeſſor
heobald Ziegler Sein Artikel tritt mit größtem Nach

druck für die allgemeine Volksſchule ein und zwar aus rein
pädagogiſchen Erwägungen heraus Daneben tritt Ziegler
jedoch ebenſo entſchieden für die Möglichkeit und das Recht
der Gründung von Privatſchulen ein indein er ausführt

Die Verſtaatlichung des Schulweſensallen Gebieten einen ſerwaltigen gerſchrite t ſteget u
auch ihre Schattenſeiten Büreaukratismus Uniformirung

Schabloniſirung ſind die von dieſer Seite her drohenden Ge
ahren Für dieſe muß es ein Entrinnen geben und das liegt
n der Privatſchule Die großen Gedanken der Pädagogik ſin
ſtets von einzelnen ſchöpferiſchen Geiſtern qusgegangen päda
niſche deale aber müſſen auf ihre praktiſche Brauchbarkeit

e iſt z d r menti gie venigſtens in gew iläufen die Büreankratie in aller Velt ihre Etefniteg en
auch die ſozialdemokratiſche Büregukratie würde dann keine Aus

nahme machen Und deshalb müſſen wir Orte haben man
denke an die erſten Anfänge Peſtalozzi s auf dem Neuhof oder
an das heute noch beſtehende Schnepfenthal wo Freiheitherrſcht für die Erprobung neuer Erziehungs und Unterrichts
methoden Und darum weg mit dem abſoluten Zwang Die
Bahn frei für das pädagogiſche Experiment

Das iſt für mich der entſcheidende Grund trotz meiner Anti
valbie gegen die Vorſchulen der Privatſchule das Wort zu
reden

Hier ſchließt ſein ſehr beredtes Plaidoyer für die allgemeine
olksſchule mit den Worten Wenn das ganze Volk für ſeine

Söhne und Töchter mit mehr und mehr verſchwindenden Aus
nahmen auf die Volksſchule angewieſen iſt dann wird kommen
was für mich ſchließlich das Entſcheidende iſt das ganze Volk
wird ſich auch um ſeine Volksſchule kümmern auch die Ge
bildeten und Wohlſituirten werden ein intenſives Intereſſe
daran haben daß dieſelbe möglichſt gut ſei äußerlich gut
eingerichtet und ausgeſtattet und innerlich wirklich eine Stätte
wahrer Menſchenbildung Niemand kann die Leiſtungen der
deutſchen Volksſchule und der deutſchen Volksſchullehrer höher
werthen und angeſichts der überaus ſchwierigen Verhältniſſe
unter denen ſie zu arbeiten haben dankbarer anerkennen als
ich Aber daß wir wieder einmal vor einem Augenblick ſtehen
wo die Volksbildung nicht mehr befriedigt und ausreicht
ſondern gehoben werden muß dem kann ich meine Augen
darum doch nicht verſchließen Zweierlei iſt dazu nöthig mehr
Geld und eine erweiterte und erhöhte Lehrerbildung Das
Verlangen aber daß nicht immer nur an der Volksſchule ge
ſpart werde und die Einſicht daß die große Reform der all
gemeinen Volksbildung nicht mit dem Markten um etliche
Lateinſtunden weniger und etliche deutſche Stunden mehr
ſondern mit einer andersartigen Ausbildung unſerer Volks
ſchullehrer zu beginnen habe wird nur dann wirklich allgemein
werden wenn die Volksſchule immer mehr zu einer Schule für
alle wird So iſt für mich die Beſeitigung der Volksſchulen
nur ein erſter Schritt auf dem Wege zu einer umfaſſenderen
Reform der Volksbildung und Volkserziehung
in wahrhaft ſozialem und volksthümlichem Geiſte
überhaupt

Konkurs Statiſtik
Wenn der Bundesrath ſi enwärtig mit dem Entwurf

von Beſtimmungen über die Herſ einer Konkurs Statiſtik
beſchäftigt ſo dürfte damit einem Wu
welchen der Reichstag in ſeiner letzten Tagung geäußert hat
Der letztere hat ſis bekanntlich mit umfaſſenden Anträgen auf
Abänderung der Konkursordnung die aus der Mitte des
Hauſes geſtellt waren befaßt dieſelben auch in erſter Leſung
im Plenum ſowie in der vorberathenden Kommiſſion erledigt
Die zweite Leſung im Plenum jedoch wurde abgebrochen und
ſo blieben die Anträge unerledigt Eine andere weniger weſent
liche Aenderung welche von den verbündeten Regierungen dem
Reichstage unterbreitet war gelangte zur Annahme und iſt
inzwifchen Geſetz geworden Nach der Beendigung der dritten
Berathung dieſes Geſetzentwurfes nahm der Reichstag eine
Reſolution an in welcher der Reichskanzler erſucht wurde
veranlaſſen zu wollen daß über die von den deutſchen Gerichten
behandelten Konkursfälle der Jahre 1891 1892 und 1893
ſowie über die ſpäteren Fälle alljährlich eine Statiſtik ver
öffentlicht würde welche ſo weit möglich beſtimmte
Thatſachen zur Darſtellung brächte Zu dieſen Thatſachen rechnete
der Reichstag bei der Bezeichnung des Gemeinſchuldners
deſſen rechtliche Perſönlichkeit ſowie Geſchlecht Alter Familien
ſtand Religionsbekenntniß Beruf Erwerbszweig Vorſtrafen
wegen Bankerotts und frühere Konkurſe der phyſiſchen Per
ſonen bei der Bezeichnung des Konkursverwalters deſſen
Beruf Entlaſſung durch das Gexicht Wahl eines anderen
durch die Gläubigerverſammlung bei der Konkurseröff

über Einzelperſonen Geſellſchaften Nachläſſe Anträge
auf Konkurseröffnung vom Gemeinſchuldner von Gläubigern
vom Gericht verfügte und abgelehnte Konkurseröffnungen
beim Gläubigerausſchuß deſſen Beſtellung durch das
Konkursgericht bezw die Gläubigerverſammlung bei der
Theilungsmaſſe deren Summe bei der Schuldenmaſſe
deren Summe oder die Summe der bevorzugten oder nicht
bevorzugten Forderungen die Dauer des Konkurs
verfahrens bei der Beendigung des Konkurs
verfahrens Schlußvertheilung Zwangsvergleich allgemeine
Einwilligung Mangel an Konkursmaſſe Anträge auf Zwangs
vergleich ſowie prozentuale Befriedigung der nichtbevorzugten
Forderungen bei der Schlußvertheilung und beim Zwangse und ſchließlich bei den Koſten des Gerichts
verfahrens die Gerichtskoſten Auslagen und Vergütungen
des Konkursverwalters und das Verhältniß beider zur Kon
kursmaſſe Wenn der dem Bundesrathe vorliegende Ent
wurf den Wünſchen des Reichstages entſpräche ſo würde die
beabſichtigte Konkursſtatiſtik für die letztvergangenen drei Voll
jahre eine rückwirkende Kraft haben

Verſchiedene Mittheilungen
4 Die 132 neuen Fahnen welche demnächſt für die vierten

Bataillone geweiht werden ſollen ſind am Donnerstag in Kiſten
verpackt vom Kriegsminiſterium nach dem Zeughauſe über
geführt worden wo ſie am Freitag in Gegenwart des Komman
danten des Zeughauſes Generalmajor Jſing ausgepackt und nach
Regimentern bezw Armeecorps geordnet wurden Es wird nun
mehr mit Aufſtellung der Tiſche zur Nagelung der Fahnen be
gonnen

Von den früheren Truppen Emin Paſchas bat kürzlich ein Se der Seſcuſchaft Chediwieh einige dreißig
eghptiſche Soldaten nach Kairo gebracht Bie Sorgen waren
vier Jahre lang Gefangene der Mahbhdiſten in Kaſſala und ſind
jetzt von den Jtalienern bei der Einnahme der Stadt befreit
worden Einer der Befreiten der Bimbaſchi Mafud Effendi hat
einem Mitarbelter des pariſer Matin folgende Schilderung von

nachgegeben werden

ihrer Befreiung aus den Händen der Mahdiſien untworfen Dewir ebenfalls Muſelmänner waren habe uns de erholen
nach den erſten Tagen der Gefangenſchaft als Brüder behandelt
geſtatteten uns aber die Rückkehr nach Suatin oder Egypten
nicht Wir waren mehrere Hundert die meiſten von uns wurden
in Udurman dem Sitz des Nachfolgers des Mabdi feſtgehalten
Wir die wir jetzt unſer ſchönes Kafro wiederſehen wurden ge
zwungen den Mahdiſten bei der Vertheidigung Kaſſalas beizu
ſtehen Aber ſobald die Italiener Herren der Stadt geworden
lehnten wir es ab mit den Mabdiſten weiter zu kämpfen und
traten abſeits Das Herz hüpfte mir im Leibe vor Freude als
ich nach vier mit dieſen wilden Banden verlebten Jahren noch
mals Truppen ſab die geordnet und ſicher vorgingen Die
Jtaliener ließen uns hochleben als ſie uns erkannten ſie die
Befreier waren ebenſo froh wie wir die Befreiten Sie be
hielten uns einige Zeit im Lager bei Kaſſala wo ſie uns gut be
handelten

Amtlicher Nachweiſung zufolge belief ſich die Einnahme an
Wechſelſtempelſteuer im Deutſchen Reiche für die Zeit vom
1 April bis Ende September 1894 auf 4,045,567 25 M oder auf
12,582 65 M weniger als im gleichen Zeitraume des Vorjahres

Marinenachrichten Laut telegraphiſcher Mittheilung an das
Oberkommando der Marine iſt S M S Alexandrine,
Kommandant Korvettenkapitän Schmidt am 11 d M in Taku
eingetroffen desgleichen S M S Moltke, Kommandant
Kapitän zur See Koch am 11 d M in Funchal auf Madeira
letzteres Schiff beabſichtigt am 13 d M nach St Thomas wieder
in See zu gehen

Ausland
Nußland Der Regiernngsbote meldet Der Kaiſer

und die Kaiſerin beſuchten am Donnerstag Maſſandra und
verweilten dort gegen anderthalb Stunden der Kaiſer beſich
tigte die dortige reiche Baumſchule Auf der Rückkehr nach
Livadia fuhren die Majeſtäten durch Jalta wo die Straßen
von Menſchen erfüllt waren Das Wetter iſt trübe aber ſtill
und warm

Aus Wilna wird vom 12 d gemeldet Nach achttägiger
Verhandlung des Pro zeſfes gegen die Leute welche ſich ſ Z
in Kroſhi Kreis Roſſieny den Behörden widerſetzt
hatten wurden verurtheilt Markiewicz Brazlowski Rymkus
und Zutow zu 10jähriger W r drei andere Ange
klagte zur Deportation nach Tobolsk drei zu einjähriger Zucht
hausſtrafe zwei zu 4monatlicher Gefäugnißſtrafe Die
übrigen Angeklagten wurden theils zu Arreſtſtrafen verurtheilt
theils freigeſprochen Der Gerichtshof beſchloß indeſſen beim
Kaiſer um Umwandlung der 10jährigen Zwangsarbeit in ein
jährige Gefängnißhaft und um Begnadigung aller übrigen
Verurtheilten nachzuſnuchen

Rümänien Sofort nach dem Bekanntwerden der Ent
bindung der Erbprinzeſſin ſandten der Miniſterrath
der Bürgermeiſter die Behörden und zahlreiche Private Tele
ar nach Sinaja Die Stadt Bukareſt iſt beflaggt
er Miniſterpräſident und der Juſtizminiſter begaben ſich nach

Singja

Bnulgarien Die Bulgarie meldet die Rückkehr Ton
tſchew s aus Varna und beſtätigt daß Fürſt Ferdinand die
Demiſſion des Letzteren nicht angenommen und ihn bewogen
r bis zum Zuſammentritt der Sobranje im Amte zu ver

elben

Madagaskar Jn den franzöſiſchen Kriegshäfen
wird bereits eifrig zum Kriegszuge nach Madagaskar gerüſtet
Für Madagaskar werden der Voſſ Ztg zufolge vordereitet
Jn Toulon der Kreuzer Du Petit Honars, in Cherbourg
der Aviſo Dumont Durville, in Lorient das Trausportſchiff
Romanche, in Rochefort das Kanonenboot Melvère Dieſe

vier Schiffe müſſen Ende Oktober r ſein und ſollen
ſpäteſtens Ende November zu dem Geſchwader ſtoßen das be
reits in den madagaſſiſchen Gewäſſern verſammelt iſt und aus
ſieben Schiffen beſteht den Krenzern Primangnet und
Hugon, den Aviſos Papin und Rance, den Kaneneu

booten Sagittaire und Etoile und dem Ponton Corrèze

Der Krieg in Oſtaſien
Wie dem Reuter ſchen Bureau aus Shanghai gemeldet

wird ſoll dort ein Gerücht verbreitet ſein nach welchem
China Friedensverhandlungen angeknüpft und
ſich angeblich erboten hatte die Unabhängigkeit
Koreas anzuerkennen ſowie eine Kriegsentſchädi
gung an Japan zu zahlen Die Nachticht iſt wenig
glaubhaft

Aus London wird über die bereits geſtern gemeldete Ein
nahme von Wijn uſw noch folgendes gemeldet

Jnfolge vieler zu überwindender Terrain und Proviant
ſchwierigkelten ſind die Japaner erſt am Dienstag in Wittju ein
gerückt Das Gros der Avantgarde erreichte Jongtſchon am
4 ohne eine Spur vom Feind geſehen zu haben Am 8 d
brachten Kundſchafter die Nachricht daß noch eine kleine feind
liche Streitmacht in Wittju ſtünde Ein gemiſchtes Detachement
ging vor und vertrieb die Chineſen nach kurzem Gefecht Es ge
lang auffallenderweiſe den ca 2000 Chineſen mit einem Verluſt
von nur 100 Mann über den Yalufluß zu entkommen Die
japaniſchen Truppen uehmen für die nächſten Tage eine Auf
ſtellung in und um Wittju da eine Rekognoszirung feſtgeſtellt
hat daß eine ſtarke chineſiſche Streitmacht auf der
nördlichen Seite des Yalufluſſes ſteht Es wurde dort
das Vorhandenſein von 8 Batterien feſtgeſtellt und die Chineſen
ſind beſchäftigt dort neue Erdwerke aufzuwerfen Die nächſte
Schlacht iſt hier zu erwarten Marſchall Yamagata hat ſeine
Durch äbaſis in Pingvang nicht aufgegeben da hier die
Verbindung mit der Sec in Lichtere iſt General Nodlu kom
mandirt die Truppen um Wiju Man hofft tm papaningen r
in der erſten Woche des November in Mukden zu ſein ein
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ier i um Gouverneur von Wijn ernanntSee ate r und ein regelmäßiger
m yang eingerichtetlein Kreuzer baden das chineſiſche Schiff Tenkyo

märn gekapert Die Beſa beſtand aus Chineſen und
päern Die wurde offiziell von der

abergabe d n diſfes chrichtigt das nach Nangaſaki ge
ſchafft worden iſt

us Tientſin erfährt man in Shangber daß die Sliadt von
ſchlecht bewaffnetem Militär wimmelt das ſchlecht P und
ohne Löhnung große Neigung zu Aufruhr zeigt er Kaiſer

von C ſoll in den letzten Tagen ſich in Verkleidung
rſönlich nach Tientſin begeben und dort verſucht haben überken Stand der Dinge ſich ſiber eine Anſchauung zu verſchaffen

und namentlich ſich über Li Hung Chang ein Urtheil zu bilden
Der Kaiſer unterzeichnet kein Dokument mehr welches ihm

t vorher vocgeleſen und erklärt worden iſt J
S ung zweifelt man nicht daran daß Japan von Ruß

nd unterſtützt wird doch theilt Li Hung Chang dieſe
Anſicht nicht Die Feinde e treten immercher auf und die Kinder Tientſin ſingen Spott

er auf ihn Die Chineſen ſollen mit Krupp undanderen deutſchen Firmen große Verträge für Lieſerprn
von Schnellfeuerwaffen abgeſchloſſen haben Die affen

len in Tientſin abgeliefert werden dürften aber bei
Wachſamkeit der Japaner ſchwerlich die chineſiſchen Häfen

erreichen Die chineſiſche Flotte iſt noch nicht wieder ſee
fähig doch iſt der Kriegshafen Weibaiwei nach Feier
d Haänneken s Urtheil uneinnehmbar da er neu armirt iſt und
an den ſchwachen Stellen überall neue Erdbefeſtigungen her
geſtellt ſind

Aus Petersburg erhält das Verl Tgbl nachfolgende
Nachricht über ruſſiſche Truppenbewegungen an der
chineſiſchen Grenze Jn Petersburg eingetroffene Privat
nachrichten melden daß ſämmtliche mit Garniſon belegte
Grenzpunkte auch Grenzübergänge und Grenzpäſſe an der

langgezogenen e Grenze in ununterbrochener Weiſe
ganz erheblich mit Truppen verſtärkt werden Vie zuerſt ein

etroffenen Verſtärkungen beſtanden aus Koſaken den KoſakenFigte reitende leichte KoſakenArtillerie darauf folgte Jnfanterie

Viel Kriegsmaterial und Proviant wird ununterbrochen an
dieſen Grenzorten aufgehänft Von allen neu eingetroffenen
Truppen werden zerlegbare ſehr geräumige und heizbare
Baracken die mit ſehr praktiſchen zerlegbaren Backöfen aus
Eiſen verſehen ſind fix und fertig mitgebracht Das mit
ebrachte Heizmaterial für Orte die an Holzarmuth leiden
ſteht aus gepreßten NaphtaRückſtänden
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Der für das deutſche in Oſtaſien ſich zuſammen
ndende Geſchwader ernannte Geſchwaderchef Contre
dmiral Hoffmann bisher Chef der nautiſchen Abtheilung

im Reichs Marineamt wird ſich begleitet von ſeinem Adju
tanten Lieutenant zur See Deimling auf dem Reichspoſt
dampfer Sachſen des Norddentſchen Lloyd nach Hongkong
einſchiffen Mit demſelben Dampfer begiebt ſich der Kom
mandant des Kanonenbootes Jltis, KorvettenKapitän Jnge
nohl nach Hongkong Dampfer Sachſen hat am 10 Okt
Bremerhaven verlaſſen ContreAdmiral rn mit ſeinem
Adjutanten wird ſich am 24 d M in Neapel an Bord be

J Kapitän Jngenohl tritt bereits am 22 d M von
enug die Reiſe auf der Sachſen an

AAAA Halle und Umngegend
Halle 13 Oktober

Ernennung Der bisherige Syndikus bei denrancke ſchen Stiftungen Herr Karl Michael Arnold Arps
S Konſiſtorialrath ernannt und demſelben die bei dem

Königl Konſiſtorium der Provinz Brandenburg erledigte juriſtiſche
Rathsſtelle verliehen worden

Wanderverſammlung von Obſtban Jntereſſenten
II

Nach der Preisvertheilung referirte Herr Landes Oekonomlerath
von Mendel Steinfels über die Gründung der Obſtbau
Deputation und gab einen allgemeinen Ueberblick über die
Obſtbaupflege in der Provinz Daran knüpfte der Redner Hin
weiſe auf die Wichtigkeit der Obſtbaupflege eine kurze Betrachtung
über den Nutzen und die ſegensreichen Wirkungen derſelben und
betonte zum Schluſſe ſeines Referats beſonders daß der Obſtbau
nicht allein nur einen ausſchließlich wirthſchaftlichen Nutzen im
Gefolge ſondern eine ſoziale und beſonders eine ethiſche Be
deutung habe Wenn der Jmker die Behauptung aufſtelle daß
zeder welcher ſich der Bienenzucht widme ein guter Menſch ſetſo elten dieſe Worte in noch weit höherem Grade von denjenigen

welche ſich der Obſtbaupflege widmeten denn das Wirken in und
mit der Natur die Freude an derſelben ſei von einem anerkannt
ünſtigen Einfluß auf das Gemüth des Menſchen Der Redner
oß mit den Worten Gott ſegne unſere Landwirthſchaft Gott

ane Bei Obſtbaul Die Zuhörer ſpenbdeten dem Redner
en Beifa

Darauf hielt Herr Oekonomierath Göthe Geiſenheim einen
Vortrag über Obſtbau im allgemeinen in welchem der Redner
auf Grund vielſeitiger und jahrelanger Erfahrungen über die

Ding die Auswahl der Sorten die Art des Bodens die
üngung und Kräftigung der Bäume den Schnitt und die Ver

edelung derſelben über Obſtſorten und ihre Verwerthung für das
Haus und den Handel 2c vom rein fachmänniſchen Standpunkte
aus Weiſungen für die Praxis gab Nachdem er die Wege
gezeigt hatte welche die Obſtbaumpflege einſchlagen müſſe um
fpe eſunde und widerſtandsfähige Bäume zu ziehen ſprach er

ie Hoffnung aus daß ſich durch die allgemehnen Beſtrebungen
der h welche die Behörden in ihrenUnternehmungen ſtets ſtützten und begünſtigten der Obſtbau ſich
mehr und mehr heben und immer weiter an Umfang in allen
Gegenden gewinnen r
z err Geheimrath Wiedmak der als Gaſt der Verſammlung

wohnte betonte die Nothwendigkeit daß die Eiſenbahn
tarife bezüglich der Obſtverſendung innerhalb des Reiches
dringend einer W bedürften wenn ſich bie begründete
Ausſicht auf einen le
Erforderniß für die Jrtethgteit des deutſchen Obſtmarktes ſei un
bedingt eine größere Reellität im Obſthandel Dieſer wichtige
Umſtand habe den amerikaniſchen Obſtmarkt zur Blüthe gebracht
Ferner ſei der rationelle feld mäßige Anban des Obſtes ein
erſtrebenswerther Wunſch Auch in dieſem Punkte könne die Art
des Obſtbaues in Amerika als vorbildlich betrachtet werden wo
weitausgedehnte Obſtbaumfelder von 117 Reihen jede derſelben

a der Länge einer engliſchen Meile allenthalben anzutreffen

Den kritiſchen Bericht über die Obſtausſtellung lieferte der Obſt
baulehrer Herr Müller aus Diemitz Nach einigen Vorbemerkungen
über die Art der Verpackung der zur Ausſtellung zu ſendenden
Objekte ihre Eintheilung und Benennung ging der Referent auf
den eigentlichen Zweck der Ausſtellung über welchen das Komitee
darin erblickte durch dieſe Veranſtaltung vorbereitend und an

nend für den Obſtihandel in der Provinz zu wirken Jn dieſem
trage die diesjährige erſte Ausſtellung auch mehr einenzehn r ehe 3 CentralVerein wo

allem w gen nhen i in u Vvſbau in derProvinz geleiſtet wer 7272 Döoöſtſorten die vorherrſchenden
waren um danach diejenigen Maßnahmen treffen zu lönnen welche
ſördernd und ſegensreich wirken könnten

haften Obſthandel eröffnen ſolle Ein weiteres

Nach einigen rein ſachlichen Bemerkungen über einzelne Aus
ſtellungsobjeklke von Herrn Oberbürgermeiſter Dr Brecht
Quedlinburg und en Bißmann Gotha wurde um z3 Uhr
die Sitzung geſchloſſen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Auf Einladung der Direktion des Burgtheaters trifft Her

mann Sudermann heute in Wien ein um abends der Auf
führung ſeiner Schmetterlingsſchlacht im Burgtheater
beizuwohnen

Prozeß Wetzeſtein

VIII Halle 12 Okt
m letzten Bericht über die Nachmittagsſitzung vom Donners

tag iſt irrthümlich angegeben die Herren Geheimrath Profeſſor
Dr Waldeyer und Chemiker Dr Jeſe rich hätten Gutachten
über die Verſtümmelungen an den Leichen der Frauen Becker
und Kramer abgegeben Dies iſt dahin zu berichtigen daß jene
Sachverſtändigen ihre Gutachten über die Vergleichung der Haare
Wetzeſtein s mit den an den Kleidern und in den Händen der
Leiche der Frau Becker gefundenen Haaren abgaben Als Sach
verſtändige bezüglich jenes erſteren Punktes äußerten ſich noch die
Herren Sanitätsrath Kreisphyſikus Dr Riſel und Kreis
wundarzt Dr Strube Erwähnte Gutachten aber wurden in
nichtöffentlicher Sitzung abgegeben fie entziehen ſich alſo
der Wiedergabe

Die Zeugenvernehmung nahm nachmittags weiter ihren Gang
Jda U rich bekundete am Abend des 9 egen 910 Ubr
hätten die Hunde in ihrem Gehöft Am Beeſener Wege laut und
andauernd angeſchlagen auch habe ſie heiſere Menſchenſtimmen
aus der Richtung vom Telegraphenwege her vernommen und zu
ihrer Mutter geſagt Da zanken ſich wohl die Bahnwärter
Es war dies wie andern Tags bekannt geworden zu der Stunde

derer Zeugin vernommen als erwähnte Mordthat verübt
wurde

Frau Arbeiter Amalie Mitſching aus Beeſen hatte am
10 Juni als ſie etwas Futter holen wollte in Gemeinſchaft mit
Frau Bertha Schmidt aus Beeſen am Veeſener Wege einen
Mann geſehen der prötzlich hinter ihr und Frau Schmidt ſtand
und ihr verdächtig vorkam weil damals nach der Leiche der Frau
Becker geſucht wurde Jener Mann ſeti als Fran Schmidt er
ſchrocken nach Hilfe rufen wollte weiter gegangen nach dem Hall
wege Weg nach Halle bei der Halle Kaſſeler Bahn Anſcheinend
habe er ſich dort umgeſehen um die Leute zu beobachten die nach
der Leiche ſuchten er müſſe wohl aus einem Kornfelde gekommen
ſein Beim Vorübergehen des ſo plötzlich erſchienenen Mannes
hätten beide Frauen bemerkt daß er ſie ſcheu angeſehen Die
Begegnung ſei gegen 36 Uhr abends geſchehen und kurz darauf
war ihnen von einem der am Suchen betheiligten Männer mit
getheilt daß man Frau Becker s Leiche gefunden habe Die näm
liche Ausſage wurde von Frau Bertha Schmidt gemacht und
durch beide Frauen noch bekundet daß ſie jenen Mann beſtimmt
in der Perſon des Angeklagten wieder erkennen Weheſtein er
klärte nichts davon zu wiſſen

Polizeiſergeant Dyck wußte aus ſeiner Praxis als Gefängniß
beamter über die vielfach erörterte Redensart er hat einen Hut
anzugeben daß darunter ſchlechte Streiche zu verſtehen ſeien für
die der Betr Strafe zu gewärtigen habe Dies beſtätigte der
Zeuge Schuffenhauer wogegen der Angeklagte erklärte es
bedeute Angetrunkenheit

Arbeiter Hermann Lenhardt einer der beim Auffinden
der Leiche thätig geweſenen Zeugen war damals durch Frau
Mitſching und Frau Schmidt von dem Erſcheinen des verdächtig
aufgetauchten Mannes in Kenntniß geſetzt worden worauf der
Zeuge ſich mit einem Hund auf die Verfolgung begab Er be
merkte den Fliehenden und verſuchte ihm auf dem beeſener Hall
wege den Weg abzuſchneiden wobei der ſchneller vorwärts ge
kommene Hund jenen Mann erreichte und ihm einen Biß an
einem Beine beibrachte Der Fliehende hatte einen Revolver
hervorgezogen und ihn geladen ſeine Flucht aber weiter fort
geſetzt immer von Lenhardt bis in die Nähe von Wörmlitz ver
folgt wo er in einem Roggenfelde verſchwand Der Ver
folger aber war ihm vorher auf ungefähr 40 Schritt nahe ge

kommen da hatte Wetzeſtein denn als dieſer ward er von Len
hardt erkannt ſeinen Revolver vorgehalten und drohend aus
gerufen Verfolgſt du mich noch weiter oder nicht worauf
der Zeuge es für rathſam gehalten ſich aus dem nahen Wörmlitz
Hilfe zu holen Als er aber wiedergekommen war Wetzeſtein
weg geweſen Letzterer bezeichnete auch dieſe Angaben als un
wahr wogegen ihm vorgehalten wurde daß er früher geſagt habe
er ſei damals gegen 4 Uhr auf wörmlitz beeſener Flur herum
gebummelt und habe einen Mann mit einem Hunde geſehen
doch wiſſe er nicht daß ihn derſelbe verfolgt habe gedroht bezw
geſprochen habe er gar nicht zu jenem Manne Jetzt behauptete
der Angeklagte nicht ſo ausgeſagt zu haben auch ſei er von
keinem Hunde gebiſſen worden ſeinen Weg habe er ruhig über
die Brücke bei Wörmlitz fortgeſetzt die Narbe an ſeiner einen
Kniekehle rühre von einer andern Verletzung her

Der zuvor erwähnte Arbeiter Karl Reiſel war inzwiſchen
geholt worden und wurde als Zeuge vernommen Er erklärte
keinen Dugare mit Wetzeſtein gehabt zu haben auch nicht mit
demſelben in der Haide geweſen zu ſein Am Abend des 9 Juni
wo Frau Becker ermordet wurde habe er ſich nicht in Geſell
ſchaft Wetzeſtein s befunden und er könne beſchwören nicht an
jenem Morde theilgenommen zu haben Wetzeſtein ſei ihm be
kannt jedoch nur inſoweit daß er ihn dann und wann geſehen
Der Zeuge wurde hierauf vereidigt zuvor aber noch mit den
Schweſtern Gerhardt konfrontirt die beide erklärten Reiſel
ſei nicht der Mann der in Wetzeſtein s Begleitung in der Nacht
vom 9 zum 10 Juni wie ſchon angegeben geſehen worden
Sonach war der gegen Karl Reiſel aufgetauchte Verdacht ſchnell
beſeitigt und der Zeuge konnte ſich entfernen
Am Schluß der Sitzung kurz vor 1 Uhr mittags wurde ver

kündet daß am Nachmittag die Gegend des Thatortes in
beeſener Flur gerichtlich in Augenſchein genommen
werden ſolle um den Geſchworenen an Ort und Stelle erwähn
ter Mordthat Gelegenheit zu geben ſich genau über die Oertlich
keit und die verſchiedenen dabei in Betracht kommenden Punkte
zu orientiren Um 3 Uhr erfolgte vom Hotel Stadt Hamburg
ab der Aufbruch des Gerichtshofes der beiden Vertreter der Kgl
Staatsanwaltſchaft der Geſchworenen und der ärztlichen Sach
verſtändigen während die erforderlichen Zeugen angewieſen wur
den ſich ebenfalls an erwähnter Stelle auf dem Beeſener Wege
einzufinden Jn ſieben Droſchken langten die ſämmtlichen

Gerichtsherren an in einer e Droſchke wurde Wetze
ſtein gefeſſelt und von zwei Polizeiſergeanten bewacht mit
befördert Zur Aufrechthaltung der Ordnung waren die nöthigen
Polizeibeamten auch Hr Ober Polizeiinſpektor Weydemann
und Hr Kriminalkommiſſar Buegler letztere beiden als Zeugen
ſowie ein Polizeikommiſſar und einige Kriminalſergeanten außer
dem ein Gendarm an Ort und Stelle Auch viele Neugierige
hatten ſich eingefunden viele blos um Wetzeſtein zu ſehen
Dieſer wurde an alle ſchon erwähnten Punkte geführt nachdem
an der Schule in der Liebenauerſtraße die Oertlichkeit des Ueber
ſteigens über die Hofmauer beſichtigt worden Weit draußen
hinter dem Südfriedbofe kam man dann zunächſt an die Stelle
des Ackers wo Frau Becker am 9 Juni abends gearbeitet hatte
erner an die etwas weiter davon belegene Stelle wo Frau

Becker s Tragkorb gefunden worden dann ein ziemliches Stückweiter hinter dem Ha e Bahndamm Bahnübergang an
die Stellen zur Seite des Telegrapbemveges wo eine Blullache
und eine Strecke deren entfernt ble Leiche der Ermordeten in
einem Geireidefelde gefunden worden waren endlich an die
Stelle einer vom Arbeiter Lenhardt ſ Z entdeckten Spur dievom Schleppen der Leiche entſtanden PAn alle dieſe Punkte

geführt an jederwurde es unter polizeilicher Bewachun
tellen die in Frage kommendender betr eugen vernommen

und der Angeklagte wie im Gerichtsſaale befragt was er dazu
u ſagen habe und ob er geſtehen wolle Er blieb allen dieſenFrogen gegenüber dabei nichts zu wiſſen und nichts

zu können Seine Antworten erfolgten mit der gewöhn
lichen Ruhe und Gelaſſenheit er ſtand anſcheinend
theilnahmslos da und nichts ab avon usdruck

Es war einwas wohl in Jnnern vorgehen mochte
Kurs großer Umkreis von verſchiedenen Standpunklen aus in

ugenſchein zu nehmen um die Angaben der Zeugen verſtehen
zu können Arbeiter Banski und deſſen Frau müßten wieder
mit Hilfe des Lehrers Herrn Plaſchke als Dolmetſcher der
polniſchen Sprache vernommen werden es kamen ſelbſiverſtänd
lich nur Wiederholungen der ſchon bekannten lue ſagen dabei
heraus e auch die rn wer ihe Thatſache daß Banski s
ſich geirrt als ſie am 9 Juni abends zwei Männer
eine Laſt tragend zu ſehen gemeint hatten Daß
dies ein Jrrthum geweſen ging daraus hervor daß diejenige
Spur die der Zeuge Lenhardt damals entdeckt halle durchdas Nachſchleppen eines Körpers verurſacht worden
war genannter Zeuge hatte gleichmäßige Fußſpuren nur eines
Menſchen wahrgenommen Ein Jrrthum auf ſeiten Banski s
aber war leicht möglich geweſen denn auf die Entfernung von
drei bis vier Telegraphenſtangen eine nicht unbeträchtliche Strecke
hatten am Spätabend bei zunehmender Dunkelheit Banslki s nicht
genau zu unterſcheiden vermocht wer oder was an fraglicher
Stelle ging Die Annahme alſo daß zwei Betheiligte bei
erwähntem Verbrechen ihre Hände im Spiele ge
babt haben erſchien hiernach binfällig zumal auch
alle anderen angeſtellten Ermittelungen die Haltloſigkeit er
wähnter Annahme ergeben hatten Nach Schluß der gerichtlichen
Handlung die um 5 Uhr zu Ende war erfolgte die Rückfahrt
aller Betheiligten

Jn der Stadt hatte ſich die Nachricht daß eine Beſichtigung
an Ort und Stelle ſtattgeſfunden raſch verbreitet in der Nähe
des kgl Landgerichts und in den dazu führenden Straßen hatten
ſich infolgedeſſen zahlreiche Menſchen angeſammelt in der Er
wartung den Verbrecher zu Geſicht zu bekommen

Provinzial Nachrichten
b Stendal 12 Okt Die kaiſerliche Hofjagd in der

letzlinger Haide wird in d J am 16 und 17 Nov ſtatt
finden Am erſten Tage wird ein eingeſtelltes Treiben auf Roth
und Damwild in den Revieren der Oberförſtereien Colbitz und
Plauken abgehalten am zweiten Tage iſt früh eine Saujagd unter
Benutzung der hannöverſchen Findermente und dann ein Treiben
auf Roth und Damwild im Revier der Oberförſterei Letzlingen

R Naunmburg 12 an Ein eigenartiger Zwiſchen
fall machte die geſtrige Verſammlung unſerer Stadtverordneten
intereſſant Jm Auguſt d J hatte die Verſammlung mit Bezug
auf die am 1 April n J in Wirkſamkeit tretende Neuordnunng
der Steuerverhältniſſe beſchloſſen 1 die Kangalabgabe von
3 Proz der Gebäudeſteuer ſoll aufgehoben werden dagegen
2 ſoll der Waſſerzins nach anderen Grundſätzen normirt werden
die der Magiſtrat vorgeſchlagen hatte 3 bei Neubauten ſoll

eine Bau Aufſichtsgebühr erhoben werden 6 unter dieſen
Nummern waren noch weitere Gemeinde Erhebungen auf
geführt Jn der Sitzung der nächſten Woche war dann dieſer
Beſchluß dahin erläutert worden daß er als ein untheilbares
Ganzes aufzufaſſen ſei deſſen Sinn dahingehe daß die Kanal
abgabe aufgehoben werden ſolle gegen Einführung der unter
2 bis 6 aufgeführten Abgaben Der Magiſtrat glaubt nun aber
wie geſtern mitgetheilt wurde auf dieſe Erlänterung keine
Rückſicht nehmen zu müſſen denn er hatte ſchon vorher
beſchloſſen den Punkt 1 Aufhebung der Kanalabgabe
abzulehnen und daher auch die daran geknüpfte Bedingung des
Punktes 2 unbeachtet zu laſſen die übrigen beſchloſſenen Steuer
bewilligungen 5 aber zu acceptiren für die der Nr 6 eine Er
höhung zu beantragen Dem Einwande daß der Magiſtrat nicht
befugt ſei Theile eines Beſchluſſes anzunehmen und andere zurück
zuweiſen begegnet er damit daß er ſagt es handle ſich nicht um
einen ſondern um 5 Veſchlüſſe nämlich Nr 1 mit der durch
dagegen daran geknüpften Bedingung Nr 2 und Nr 36

hätten auch die Nummern 6 Bedingungen des Punktes 1 ſein
ſollen ſo hätte ihr Wortlaut in grammatiſcher Abhängigkeit von
dem Worte dagegen konſtruirt ſein müſſen Ein Beſchluß über
dieſen Streit um ein Wort wurde nicht gefaßt Bei einem
anderen Berathungsgegenſtande wurde beſchloſſen ſich beim Ober
präſidenten über den RNegierungspräſidenten v Dieſt zu beſchweren
Jm Februar d J hat nämlich die Verſammlung ſich beim Re
giernngspräſidenten über den Magiſtrat beſchwert weil dieſer ſich
weigerte einem auf Grund der Städteordnung gewählten Stadt
verordnetenAusſchuſſe gewiſſe Akten vorzulegen und auf dieſe
Beſchwerde hat die Verfammlung bis jetzt keinen Beſcheid erhalten

Erfurt 12 Okt Städtiſche Nach einer Mittheilung
des Herrn Oberbürgermeiſters Schneider beabſichtigt man von
jetzt an rot Stadtviertel mit Villen zu bebanen Man
glaubt dies dadurch zu ermöglichen daß man die Bedingungen
nach welchen die Bauunternehmer zu den Straßenkoſten heran
gezogen werden können mildern will Bisher war es ſelbſt bei
gutem Willen faſt unmöglich eine Villa mit breiter Gartenfront
zu bauen da die Koſten der Straßenherſtellung für die Unter
nehmer ins Ungeheuerliche wuchſen Die Thür Ztg nennt die

e dieſes Planes bereits den Anfang einer neuen Aera
für die Stadt Erfurt Das Projekt der Verbindung derSteigerſtraße mit dem Reichardtsplatz oder beſſer des
Gothaer Brückenkopfes mit der Neuwerkſtraße durch Verlängerung
der Viktoriaſtraße iſt von der Stadtverordnetenverſammlung ge
nehmigt worden Von dieſer Straße wird eine zweite Straße
ausgehen welche die Wilhelmſtraße an dem Knotenpunkt mit dem
Dalbergsweg trifft Die neuen Straßen ſollen prinzipiell nur mit
Villen bebaut werden

Superintendentur Kemberg Der in die Oker Pfarrſtelle zu
Kemberg bernfene bisherige Superintendent Schütz in Arendſee iſt zum
Superintendenten der Diözeſe Kemberg beſtellt worden

Allerh Beſtätigung Die Wahl des Oberlehrers am ymnaſium
in Barmen Prof Dr Emil Stutzer zum Direktor des ſtädtiſchen Real
gymnaſiums zu Halberſtadt iſt die Allerhöchſte Beſtätigung ertheilt worden

Ordensverleihungen Dem Superintendenten und Pfarrer Raabe
Jrxleben im Kreiſe Wolmirſtedt iſt der Königl Kronen O den dritter Klaſſee Thierarzt Henckert zu Erfurt der Königl Kronen Orden vlerter Klaſſe

verliehen worden

t Weimar 12 Oktober Wahl Die Frage der Neu
beſetzung der Direktorſtelle am hieſigen Landgericht iſt nunmehr
auch entſchieden Geſtern iſt wie heute bekannt wird in einem
Miniſterrath beim Erbgroßherzog als dem Vertreter des zur Zeit
in Jtalien weilenden Großherzogs beſchloſſen worden Herrn
Regierungsrath Krahmer hier bisher Mitglied der großherzog
lichen Generalkommiſſion oberſte Behörde für Grundſtücks
Zuſammenlegungen uſw zum Landgerichtsdirektor zu ernennen
Herr Re Krahmer war bis vor 10 Jahren d hbis zu ſeinem Eintritt in die Generalkommiſſion Amtsrichler beim

ieſigen Amtsgericht vorher beim Amtsgericht in Gerſtungen
em Richterkollegium eines Landgerichts gehörte er nicht an

S NRudolſtadt 12 Okt Landtag swahl Wie wir
geſtern ſchon als geſichert mittheilten iſt auch im Wahlkreiſe Ober
weißbach der für die untere Schwarzathalbahn eintretende Herr
Mühlenbeſitzer Bergmann in Blechhammer bei der Landtags
See gewählt worden und zwar gleichfalls mit anſehnlicher

ehrheit
Oeſſau 12 Okt Vom Hofe Mit großer Theilnahme

verfolgt man das Leiden unſeres Herzogs Er iſt an Hüftgelenk
Entzündung erkrankt gegen welche er in Gaſtein im Sommer
d ohne t Erfolge ſuchte Gegenwärtig bat der
andesherr in Ballenſtedt Wohnung genommen Der Kranke

iſt ſeit einigen Jahren ſichtbar gealtert und die ſAramme militä
riſche Haltung iſt infolge der ſehr ſchmerzhaften Leiden geJ ſt auch die Krankheit augenblicklich in kein Auſſes



Stadium getreten ſo ſind die Familienglieder doch nicht ohne
eſorgani

Altenburg 12 Okt Naturforſchende Geſellſchaft
Die Raturferſ ende Geſellſchaft des Oſterlandes zu Altenburg

t in ihrer letzten Sitzung den Vorſitzenden der Geſellſchaft vonunden der Naturwi enſchaften in Gera E Fiſcher e ihrem

rreſpondirenden Mitgliede ernannt und wird demſelben ein
Diplom zugehen laſſen

r men nVermiſchtes
Eine häßliche Geſchichte Gräfin Adelagide Schimmel

mann die viele Jahre als Hofdame der Kaiſerin Auguſt a
am Hofe in Berlin gelebt hat und mit der Freundſchaft des
Kaiſers Wilhelm I beehrt wurde hatte ſich nach dem Tode
ihres Vaters von der Welt zurückgezogen Die reiche Gräfin
beſchloß von jetzt an ſich nur dem Wohle der Armen und Unter
drückten zu widmen Dies hatte ſie mit ihrer Familie entzweit
und ſie ſahen ſich nur ſelten Anfang dieſes Jahres kam ſie
nach Kopenhagen wurde von ihrem Bruder jedoch
ſehr kühl empfangen und ſchließlich unter einem Vor
wande nach einem Hoſpital geführt wo man ſie
dreizehn Wochen u eingeſperrt hielt dann
entließ man ſie mit der Erklärung daß ihr gar nichts
be n einer Broſchüre hat ſie alles was ſie in

ieſen 13 Wochen gelitten geſchildert Es gelang ihr nicht ein
mal einen Brief abzuſchicken um ihre Freunde von ihrer
traurigen Lage zu benachrichtigen ſie war von allem ſo entblößt
daß ſie die einſtige Hofdame einer Kalſerin Geld von einer
Wärterin im Hoſpital leihen mußte um ſich einen Hut zu ver
ſchaffen Die Gräfin war während ihrer Haft von ihrem Bruder
unter Kurattel geſtelltworden der Juſtizminiſter hat dieſe Ver
fügung jedoch wieder aufgehoben und die Sache wird jetzt ein
Nachſpiel vor dem Gericht erhalten

Ein neuer Schwindel Bei einem berliner Bankhaus
ging am 9 d die Viſitenkarte eines bekannten Profeſſors
ein auf welcher gebeten wurde dem Ueberbringer einer gleichen
Karte den Betrag von 500 M auszuzahlen Am folgenden Tage
erſchien deun auch in dem Bankgeſchäft eine Frauensperſon
welche eine unbeſchriebene Viſitenkarte des Profeſſors vorlegte
und die Auszahlung der 500 M verlangte Die Zahlung wurde
aber mit dem Bemerken verweigert daß das Geld nur gegen
Quittung ausgehändigt werden könne An demſelben Abend
kam dieſelbe Frauensperſon wieder legitimirte ſich durch eine
poltzeilich abgeſtempelte Anmeldung auf den Namen Bartſch und
legte eine Quittung der Frau Profeſſor vor Der vorſichtige
Prokuriſt lehnte aber da er mißtrauiſch geworden war auch jetzt
die Zahlung ab und er hat recht daran gethan denn es hat ſich
demnächſt berausgeſtellt daß es ſich lediglich um einen
Zu windel handelte der jeht bei der Polizei zur Anzeige

am

Balloufahrt Der Ballon Falke iſt geſtern nach ſieben
ſtündiger Fahrt nachmittags 5 Uhr bei Barby glatt gelandet

Für Freimarkenſammler Wegen Unterſchlagung einer
entwertheten Freimarke iſt neuerdings von der kalſer
lichen Poſtbehörde gegen einen Herrn J Strafantrag ge
ſtellt worden Wie ſich die Leſer aus einem kürzlich mitgetheilten
Gerichtsbericht erinnern werden beſteht bei der Poſt die Auf
faſſung daß der Empfänger eines Packets nicht berechtigt ſei die
auf der Begleitadreſſe befindlichen abgeſtempelten Marken abzu
löſen Nach der Meinung der Poſt hat der Empfänger nur das
Recht den Abſchnitt der Begleitadreſſe zurückzubehalten während
dieſe mit den aufgeklebten Marken Eigenthum der Poſt ſei Gegen
Herrn der eine Marke von der Adreſſe abgelöſt hatte iſt nun
auf Antrag der Poſtbehörde thatſächlich die Unterſuchung wegen
Unterſchlagung eingeleitet worden

Eiſenbahnunglück Bei Bone Algier fand ein Eiſen
bahnunglücck ſtatt ein Perſonenzug ſtieß mit einem Güterzug
zuſammen Die Zahl der Todten unter denen ſich das Zug
perſonal und mehrere Eingeborene befinden iſt noch nicht feſt
geſtellt

Durch den ſeit zwei Tagen herrſchendenSchiffsunfälle
dichten Nebel ſind ſechs Tranusportſchiffe auf der Fahrt von
Briſtol nach Liverpool an der Jnſel Man geſcheitert Vier
derfelben konnten gerettet werden ebenſo die Ladung und die
Bemannung Die beiden anderen dagegen ſind verloren
gegangen Die zwiſchen den engliſchen und franzöſiſchen Häfen
verkehrenden Dampfer ſind in den letzten Tagen mit großen Ver
ſpätungen eingetroffen einige derſelben ſind ſogar ganz aus
geblieben Man befürchtet ſchwere Unglücksfälle

e ne Letzte Telegramme
Hamburg 13 Okt Dem Hamb Korr zufolge iſt dieBerufung des Reichstags nicht vor den 20 Nov

beabſichtigt Alsdann ſieht das neue Gebäude zur Be
rufung bereit

Altong 12 Okt Der Schuhmacher Jahn iſt wegen
Hochverralhs und anarchiſtiſcher Umtriebe verhaftet worden

Kopenhagen 12 Okt Der König hat die Eröffnung
des hieſigen Freihafens auf den 9 Nov feſtgeſetzt

Chriſtiqgniga 12 Okt Bei den Storthingswahlen
Haben von 17,555 Stimmberechtigten 16,221 ihre Stinimen
abgegeben Die Zählung der Slimmen wird wahrſcheinlich
erſt morgen früh beendet ſein

Avignon 12 Okt Eine große anarchiſtiſche Druckereit ne g t n o z u a ganz Sudſraltteich mit Flug
derſorgt Fünf Verhaftungen ſind vorgenoreiche weitere ſtehen bevor lungen t nomen gar

Siula 12 Okt Nach Meldungen aus Kabul iſt in dem
Befinden des Emiine nirs von Afghaniſtan eine Beſſerung

Belarad 12 Okt Zwiſchen Arnautenſtämmen in
5 Aligebüng von Djakovica ſind heftige Kämpfe infolge

u rache äusgebrochen 3000 Mann ſtehen unter Waffen

Vom kranken Zaren
Wien 12 Okt Der König von Griechenland iſt

heute nachmittag hier angekommen und bleibt mehrere Tage
hier Ob der König von hier nach Alhen oder nach Korfu
reiſt iſt noch nicht beſtimmt Auch der 3 Leibarzt des
Kaiſers von Rußland Geheimrath Hirſch iſt hier an
gelangt Er reiſt nach Korfu um dort die Vorbereitungen
für den Aufenthalt des Zaren zu treffen

Wxx

Handel Gewerbe und Verkehr
Oröllwitzer Aktien Papierfabrik Dem uns vorHegenden Geschäftsbericht entnehmen wir folgende Dtitt Budweis II o,2s 18 Torgau 12 t 2 22Der Gewinn Ertrag ist ein verhältnissmüssig Veris behagen o z n pert

und reicht bei weſtem nicht an den des Vorjahres heran eben Laun 061 3 Barhy l 2verschiedenen anderen Ursachen tragen an diesem Er obniss in Pardubitz 0,08 2 Magdeburg fs,45 13
erster Linie die hohen Strohpreise und die wiederum a norm ge Brandeis s 18 Tangermündeſ 1872 26

n Papierprelse die Sehuld Von scbädlichem Eintiues ist an 4 e Bomit Ter n e
er das Bran e in der Häckselschneiderei wesen von Kuzsig 12 80 25 Lauenburg 12 iel

m Wir im November betrogen wurden Desselbe hat uns Dr 2 0,62 16eben viele Vnbequemlichkeiten und Nachthetlen im Goeammt

7 r r

Fabrikbetriebe bedeutende Verluste gebracht und zwar durch er
höhte Ausgaben für Frachten da ein Theil unserer Drahtseilbahn
vom Feuer zerstört worden war und ferner durch Verringerung
der Papier Produktion und Erhöhung der Ausschuss Prozento
Ausserdem hatte der Betrieb beträchtlich unter den Nachtheilen
zu leiden welche zahlreiche Neu und Umbauten mit sich
brachten Viele unserer Fabrikeinrichtungen waren nicht mehr
dazu angethan um der überaus scharfen Konkurrenz die Spitze
bieten zu können und wir haben uns daher i ehen
ausser dem bereits im vorjährigen Bericht erwähnten Umbau der
esammten Strohstoff Fabrik eine Neuanlage zur yermebrten

iedergewinnung der Soda zu echaffen da die Preise für letztere
infolge Bildung eines Syn dikats ungebührlich gesteigert
wurden Die Verrechnungen Können erst im laufenden Geschäfts
jahre stattſinden Auch die Cellulose Fabrik erforderte bedeu
tendo Vmbauten Um ferner die Feuersgefahr in welchem sich
unser ganzer Betricb infolgo der centralen Lage der Häcksel
schneiderei bisher befand zu vermindern haben wir uns ver
anlasst gesehen ein neues Gebäude aus feuerfestem Material in
isolirter Lage zu errichten Endlich waren die lange währenden
Umbauten und Neueinrichtungen in der Central Kesselanlage
sehr störend Obschon wir nun durch die oben bezeichneten
uwfangreichen Verbessernngen wieder in die Lage versetzt zu
sein glauben mit den übrigen Fabriken konkurriren und mit
gutem Nutzen arbeiten zu können erscheint doch leider die
Möglichkeit nicht ausgeschlossen dass der grösste Theil des zu
erwartenden Gewinnes wieder verloren geht wenn das rapide
Weichen der Papierpreise noch weitere Fortschritto machen
sollte Die Produktion betrug 6,398,936 kg gegen 8,570,372 kg
im Vorjahre die Fakturirung 1,628,102 48 M 1,678,714 10
Dem Deleredere und Dispositionsfonds Konto ist der Betrag von
100,000 M entnommen und auf dem Konto der Cellulose Fabrik
welch letztere gegen ihren derzeitigen Werth zu hoch zu Buche
stand zur Abschreibung gebracht Das Delcredere Konto ver
mindert sich dadurch auf 310,968 A Sonst sind bei den Ab
schreibungen die bisher üblich gewesenen Sätze beibehalten
ausserdem aber für noch nicht verrechnete jedoch bereits im
Betrieb befindliche Neubauten eine Summe von rund 5000 M
eingestellt Die Gesammtabschreibungen belaufen sich abgesehen
von den 100,000 M auf die Cellulose Fabrik auf 98,415 57 DI
Unter Zustimmung des Aufeichtsrathes schlagen wir vor eine
Dividende von 4 Prozent 54,000 M zur Vertheilung zu
bringen und den Rest von 1246 35 I vorzutragen

Hildebrand sche Mühlenwerke zu Böllberg
Aktiengesellschaft Infolge der ungünstigen Konjunkturen
ist der Gewinn in dem abgelaufenen Geschäftsjahre gegen die
Vorjabre sehr erheblich zurück geblieben Der Aufsichtsrath be
schloss die Vertheilung einer Dividende von 6 Prozent im Vor
jahre 12 Prozent vorzuschlagen

Die Frist tür die Zuzahlung von 20 Proz auf die Aktien der
Berliner Kunstdruck Anstalt Kaufmann ist bis zum 25 d
verlängert worden Die nicht aufgezahlten Aktien werden zusammen
gelegt und zwar Nominal 4000 A in 3000 II

Zur Lage der Pisenindustrie in Schlesien Kattowitz 12 Okt Auf der Königshütte und der Julienhütte wird
je ein Hochofen ausgeblaseu

Der Schaaffhausensche Bankverein bat als Hauptgläubiger
der Bergbau und Hütten Gesellschaft Lenne Ruhr zu
Altehunden deren gesammten Besitz für 108,600 M ersteigert

Warnung vor sSchwindlerfirmen Vor nachstehend aufge
führten amsterdamer Firmen Wird seitens der dortigen Polizei
behörde gewarnt D Moorrees E Davidson T San ders Co
M van Hinsbergen jr Co G L de Vries Gebr Gieltjes
B J Gieltjes und J T Gieltjes

Börse zu Halle am 13 Oktober
Preise mit Ausschluss der Muklergebhühur für 1000 kg neko

Weizen rubig 114 126 alter und feinster märkischer
über Notiz Rauhweilzen 116 123 I

Roggen rubig 112 116 II
Gerste rubig Brau 135 155 feinete feinfarbige bis

167 Futtergerste 92 110 M
Haker ruhig 120 136 D
Mais amerikanischer Mlxed

110 115 BI

Raps MViktoria MSämmtliche vorste bende Produkte
Beschaffenheit wesentlich billiger

Preise für 100 kg netto
Kümmol ausschl Sack 54 55,00 I Stärke einechl

Fass Halles che prima Weizenstärke 32,00 84,00 5I nach
Qualität bezallt Maisstärke einschl Fase 31,50 32,50 I
Linsen Bohnen M KleosaatenMobn blau 32 34 II nominell grau M

Futterartikel ruhig Futtermehl 11,00 11,50 D
Roggenkleie 7,75 8,25 I Weizenschalen 6,50 bis
7,00 M Weizongrieskleie 6,50 7,00 I Malzkeime
hells 10,00 10,650 dunkle 8,00 9,00 A Oelkuchen
10,50 11,00 I
Mal z 26,00 28,00 AI Räböl M
Petroleum 19,50 I Solaröl 0,825/300 11,50 II
d 10,000 Liter Proz matt Kartoſſel wit 50 M

Verbrauchsabgabe DI mit 70 M Verbrauchgabgabe
32,40 A Rü en d DI

Welzenmehl 00 brutto inel Sack 19,00 20,50 M Roggen
mehl I brutto incl Sack 16,00 17 ,00 A

M Donaumals
Sommerrübsen U Erbsep

in kfeuehter

Getreide
Hamburg 12 Okt Weizen loco rubig

neuer 126 128 Roggen loco ruhig mecklenburgischer loco neuer 118
121 russ loco ruhig loco neuer 72 73 IIafer ruhig Gerste ruhig

Stettin 12 Okt Weizen loco unverüänd neuer 108,00 122,00 perOkt 122,00 per April Mai 128,50 Roggen occ niedriger 107 109 per
OXt 109,50 per April Aai 114,09 Pomm IIafer looo 170 114

Breslau 12 Okt Roggen per Okt 110,90
Wien 12 Okt Weizen per Herbst 6,33 Gd 6,43 Br per Früh

jahr 6,80 Gd 6,82 Br Koggeo per IIerhbet 5,50 Gd 65,55 Br per Früh
jahr 5,94 Gd 5,96 Br Hafer per Llerbst 6,17 Gd 6,19 Br per Frübjuhr
6,21 Gd 6,23 Br

Pest 12 Okt Weizen fest per Sept Okt 20 Gdud
6,23 Br per Frühjahr 6,70 Gd 6,71 Br Roggen per erbet 5,80 0Gd
5,32 Br tie 5,67 Gd 5,68 Br ater per Elerbst 5,79 Gd 5,81
Br per Frühjahr 6,06 Gd 6,08 Br
De e Vork 12 OKt Telegr Antangebericht Weiten per

2 e

holsteinischer loco

Wasserstlünde, bedegtet über unter Null

Saale und Vnstrut Fall WuchsTrierv Vrückeonpegel I Okt 72ſſ2 Okt
Woeissentels Oberpegel 2,62 475 2do Unterpegel e t 0,95 J c,84 6 eTrotha 12 Okt t 62 13 Okt 2,5s 6Alsleben Oberpegel II Okt f 2,73 2 Okt 2,59 4

do Unterpegel T 262 2 16Bernburg 2 P 2 2,o8 3Kalbe Oberpegel so 1,79 2do Unterpegel ine 80 eMoldau Tsor EBgoer Blbe
Okt Waſi Wuehsſ

Austig Von den oberen Plätzen werden 68 am Fal gemeldet

Berliner Börso vom 12 Oktober
Brgänaungs Kursliste zu den telephonisch überinittelten

Notirungen im gestr Abendhblatt
Dentsohe Fonde u Staatepap Poseo Rjäean 99,50 ba
nad Sianis i Am ſo 205 Moseo Smio 5 los 800
Bairische Anleiho 4 Iio6 100 Rfüean Koslow 089020

7 l aschk Morezansk 6 103,7564Braunschw 20 Tulr L 7 105,40 b z binsk Bol o 105,508
Köln Aind Vr Anith 3 134,290 e Südw 7 4 90 or 60 Tr 3 ſi28,250 Fran nur ioſgele 65oininger 7 Loos 25,00ba in 50b3Oldeat vo rhir lvose 5 12778 P arzehau Wiener ioer

Wladikawkas Oblig
Manitoba rz 1033
Northern Pac I ble1921

S 8 tAusländisohe Fonds
e e f

do VI b 1900 unk
neue re 100 101,250 Bazar l102 ob Omnihbus Gesellschatt 18 244 00b20

Barleita 100 Iire Looseſ 381,006Freiburger 15 Fr Lose 28,50 4 R 77 66 200
AMAniländerlOlire ILoosel 14,40b do 30,4020
e Anl 6 e 265 S Louis u 8 Fr r ios1 94 25620

o 6Oesterr 16860 er I oose 5 140 00bab J n do r
Rumän 5 Anl 81 d 5 102,800 uatolische

rüm Ani 1864 162,600 rortug Fisenb O 1886 64,80120e u is so 156,80 do 18809 4 h 36,4000 2 3 5 7Türkischo Anleihe 1 PForb Eis IIyp Obl A 5 71,800
do Acdministr 5 99,250 do Lit B 5 67,600
do 400 Fres oozo 10078 5Ungarischo Gold 4,103,100 ank AKtien

ank d B gDeutache Iypoth Pfandhbriofe Seriiugt ine g
Anhali DesennerPldbr 4 102,900 Co n W u Komm a 99,60b20
G Or K B IV rz 110 3 101,600 Cob Goth Kredit Ges 839,75b20

do V re 100 98,000 Danziger Privatbank 9do VI r 100 103,25626 Deutsche Grundschuld e 11950 b
do VII unkb b 1903 104,00b26Eesener Kredit 7 138,10b20

Deuts Grundsch Obl 101,200 Hamburg IIypoih Bis
do do V VI 104,000 tHIamb Com u Disc 4 190,250

Deuts Hyp B Pldbr 102 90b26Köni re Vereinsb 4 100,6500Hamb IIyp rzb à 100 101,706B eip er Bank s I38,800
do unkcdhb bis 1900 104,0062 übecker Kommerzb 6 122,100Mecklb Hyp W Bank 102,50bz26 Nordd Grund Kredit 3 104 s0r0

o do 98,750i T r 102,00b Iudustrie Aktiendo II unkdb Hiateoo IIos ood A f t Anilintabr ſ10 181 7sbs
do Prüm Pldhbr 132,25b2 Archiwedes 4 89,100Nordd Gr Cred Ptdb 4 101 00b0Banges Berl Charibg 7,9 805120s sPomm IIyp B III I do B Wülmersd T G 26 10176

do VII VIII 1004 uk 1604,60b2 Braunschweiger Juto 6 134,606
P B C Pld III rz 110 114,750 Butzke AMletu lindustr 4 i 106,50b20
do III V u VI rz 100 108 408 Chorlotib Wasserwerk 9 174,008
do XIII re 100 104,200 Chem Fnahbr Schering 190 283,750
Pr Centrb Pfdb r 100 101,40b26Dessawer Gas 10 183 10620

33 43 1690 x n Eibertfeld Farbentahbr 16 22 5270
o o 2 98,50b26Erdmannsdort Spinn 6 50baPr p A B VII XII 101,390 Harburg Wien aumue 25 2893,600

do do V XVIII 104 29 b Keyling Th Eiseng 5 118,000
Pr H V AiGs Cert 102,000 Kurfürstendamm Ges 12816

o 1608 104,190 La Veloce Ital D 3 653,75620Pr Hp V A Gs Cert 3 88,400 Ludw Löwe Co i 318 00b20
Biagenbahn Stammn Aktieu e e a 3 127222Magdeburger Baubank 2 69,500

Buschtiehrader B Neuroder Kunstanstalt M 93,00b20
Halberst Blankenb 111,00b26 Nordd Eisworke 370,25616
Ital Meridional Eb e OppelnerPortl Comnt 112 100
Jura Simpl kv Westb o 84,40b a in 4 790,006b20

erdebahn Breslauer 7 144,750Deutsohbo Bisgenb St Prior Siemens Glas Indusetr 11 17860r20

Dortmund Gronau
Marienb MAllawkaw 6

Broslau Warechau I 68,00b2 Ver Köln Rottw Pulv ſ12 185 25620
48 128,2563 Wilhelmshütte 1 i 59,000

120,4063 Suckerkabr Fraustadt 7 122,00b20

8
Ostpreuss Südbahn

a baim 48
a 118,500

ic6,708 Bergwerks a Hätten Ges
Weimar Gera 483,008 grhalter n warks gh F
Ausltnd Birenb Stamm u Hereelus s r

Stamm Prior Aktien Gonsolidat Bergw G 6 178,866
Dagar Galiz gar 6 88,600 Consol Marie 0 43,00ba0Iiaſ Meridiougux 62,116,60b2 Duxer Kohlen Kkon 12 185,0020
do Mittolmeerb etfr 626 91 10b2 i e ab 1706,750Deutsche Eisenb Prior Ohblig Worg giatton t e

AMainz Ludw 75 76 781 4 IIarzor BEisenw konv
do v 1890 zu 101,30beB do do St Pr

Ostpreuss Südbahn 4 l 02 80 b lugo Bergwerk 7 I160,256b20
Saalbahn 3 i 98,806 Ilnowrazlaw Steinsalz b 1 43,75b20
Weimar Geraer 4 Käattowitzer 8 1137,090Werrabahn 4 Königin Alartenhüite i 55,25st20

Köéuig Wilhelm conv j 3 1123,500
Bisenb Prior Obligationen do St Pr 8 184,000

Iaſ Eis Obl v St gar 3 1 60,200 I eopoldegrub Edderitz 4 le 89,00ba0
do Aittelmeerb sitr 4 85,90bz0 Kheinische Stahl Lit C 6 165 00u3
Lemberg Czeruowitzer 4 83,505Gert Fre Staate alte 3 80308 obllg v Indust a Borgw Ges

do Ergänzungen 3 88,100 ATTg Elektr Gesoſſsch 4 102,6059
do Gold Pr 4 Ios 10h Aschersleb Kaliwerke 5 104,600

Oesterr Lokalbahn 4 1101,606 Bochumer Gussetahl 4 J
do Nordwestbahu 5 I105 Soba6 Dessauer Gas

Südözter Bahn Lomb 3 67,25beBDortmunder Union 5 111,1063
do Obligationen 5 I0s 80beBGr Berl Plerdeb I u II 4 100,60620

Ungar Nordostbahn 5 101 90b26 Hamb Packetkahrt
do do Gold O 4 104,300 Laurahütte 4 104,009
do Elsenb Silb A 4 98,608 Naphia Obligationen 6

Iwangorod Dombr gar 4 400 Norddeutscher Lloyd
Kosl Woroneseh Obl 4 97,50b6Obersehl Eisen Ind a
K Chark Asow OblI 4 97,6902 Iy Tiele Winkler 4
Kurzk Kiew 88,806 Westt Gruben Verein 5 102,000
Mloageo Kurek 4 l 94,00b2 Hoologiseher Garten 5 106,40e

Leipziger Börse 12 Oktober

Z M Zk U3 Skohe Kend, Aul 92,806 4 Mausf Gew 1882 600 89,000do 1008 s 800 do ts7o 69,0083 4 do 600 92,350 4 do Em 1875 99,00Thlr 4 Lpr Staditobl 1884 103,75930 Slaatsanl 18655 100 66 ,900 do 16876 103,750
3 do 67 kv 490 600 103,700 Alib Iandoblig 1000 101,706
3 i Landrentenbr 600 e9,606 do do 5000 101,700
Div Bisenb Stamm Axt Diyv
0,97 Altenburg Zeltsa 210,000 5 Lelpe Baubank 82,506

72 I Aussig Tepl 500 I 336,006 10 do Bierb Reuda
8 Böhm Westb 8 192,750 v Riebeck Co 190,005

10 Buschtehrad Lit A 238 250 8 L pr Kammgarusp 165,006
10 do do B 248,506 11 do Malat Schkeuil 188,006
Io I Gallz K Ludw B 105,006 o Blausfelder Kuxe
o Gram Köklaoh 131,25d20 p S M 285,000o Saalbahn 29,508 82 Sächs Kammg Sp
0 Weimar Gers 12,808 Solbrig 85,90515 Werrabaln 57,0060 9 Säehs Maseh Fab

11 e Wer uI e 7 e 8 e slu lDiv isonb St P 4x Fabr Schönherr 265,0066,8 Altenburg Zeita 196,000 o Thür Gasges I 7 166,006
212 Dux Bodenb Lt a 186 008 e tA o B es oos S Thar Br V 81 117,900
Div Bank a Kredit Akt gung r b8 Allg D Kr A Lpr 188 25620 do do Oblig 105,000
6 Dresdener Bank 151000 6 Westeregein Vart

Gothser Privaib 116,000 Oblig 104,256s Leipriger Bauk I138,256 i Zuckertab Glauzig 166 006
6 Suehs Bank 121,506 9 LZuekorralk IIallo 131,250
9 L ywieckauer 91,090 o Ausl Eigeonb P ObI

4 Aussig Teplitzer 108,100Div Iud Aktion Pr ana s Bonm Nordbahn 108,000
tamm Prior 4 do do Gold 102 706406 Chemn Werk Al 6 Busehtelrr B Ndw 103,a00

Fabr Eimmerm 117,005 6 do Em 1871 104,400
10 Crölhw Papierktabr 5 do do 1872 104,400h do Sehldvseur 101,250 i o Gold 102
8 Dörstewitz Ratim 30,900 5 Dux Bodenbaehb 103,8060 D W A Sonderm 5 do Em 108 5088Stier Vorz A 62,250 6 do do 1874 106,750h Gerunerdutesp u W 103,000 h Grav Kötlaeher 69,200
2 Germavis Sehw 6 o Em v 1871u 72 90,008Sohn 120,500 4 Kasehau Oderberg 893,500o Uallesche Str B a rag Dax Geld 102,000h Keitellbs G Aki 72 500 6 S Gold i ooea Körbisd Zuelertb a d erneut

n
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nur s I lenma beſtehend ans ſechs großen hellen Verkanufsräumen e
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Durch meinen persönlichen Einkauf in den Fabriken bietet sich zur Herbst und Winter Saison
in allen Artikeln die allergünstigste Kauſgelegenheit

Damenmänfeſ Jackets Capes Rindermänfeſ und Jackets
Herbst Mäntel mit abnehmbarer Pellerine von 6 G mmd 10 Mord

Winter Mäntel in eleganteſter Ausführung von 9 1266 241 Mr

Kinder Kleidchen in allen Größen und Farben mit Sontache Garnirung von 3 4 5 bis 8 Mk
T

S Double Cheviot einfarbige reine Wolle

kräftiger Hauskleiderſtoff in neueſten MuſternWar p fie W drutgt 82 Pfg
were ſolide QualitätLama Jacquard 80 90 Pfg 1,20 Mt

70 80 Pfg 1,25 Mk

e Blousen Morgenröcke Gorsets Regenschirme vom biuigſten bis zum eleganteſten Geure

Leipzigerſtraße 89

Mädchen Mäntel in allen Größen

MlIeiderstoſſe
Neuheiten engl Genres
Chevron Cheviot ſehr geeignet für

Crösste fus in Meppen Guruerob
aus gutem Eskimoſtoffe alle Farbene Winter Ueberzieher u e nS mit langer Pelerine aus Loden unHohenzollern Mäntel en grünen Tuch 15 18 dis 30 Mk

Hohenzollern Mäntel
e Knaben Paletots en Größen

De Größtes Schuhwaarenlager am
Führe unr gut genagelte Schuhwaaren keine Fabrißwaare die oft nur gepappt iſt

Damen IIalbschuhe von 3 Mk an
Kinder Knopf u Tucehstiefietten von 1 Mk an
Kinder Halbschuhe von 50 Pfg an
Kinder Pantoſfeln von 20 Pfg an

Damen Stiefeletten von 3,50 Mk an
Damen Knopfschuhe von 4 Mk an
Damen Vilzschuhe von 1 Mk an
Kinder Filzsehuhe von 35 Pfg an

für Knaben in allen Größen
von 4,50 bis 9 Mk

Hoerren Anzüge
Burschen Anzüge aus guten h

von s bis s Mt Herren Hosen u Westen

Herren Halbschuhe
Alle Sorten Filzschuhe und Pantoffeln in billigſter und größter Auswahl

Wer etwas kaufen will beſuche als beſte Bezugsquelle zuerſt

a

See

e

Halle a/S
Schmeerſtr 21

empfiehlt

alle Soiſon Neuheiten S
in SHerren und e

Knabenhüten
Deutſche Wiener und Engl Fabrikate

Barfüſzerſtr 16Max Wergi2 er Sien Fernſpr 242
Speriaſzandluns I In t T S x gp Mi E

Veichhaltigſtes Lager photogr Apparate komplett von 10 Mk an
Trockenplatten von Ernst re feinſte Marke von hohemSilbergehalt und andere Fabrikate olloidin Papier eigener und
fremder Fabrikation Ariſto Platin Albumin bis 80 4104 Papiere
Fertige Löſungen und trockene Subſtanzen in Entwickler Fixagen
Toufirxagen Uebernahme der Entwicklung u Fertigſtellung der Bilder
Kartons in Fr und Bogen

95 Meine Dunkelkammer ſteht jedem koſtenlos
zur Verfügung

JUnuſtrirte Preisliſte für Halle gratis auswärts 20 Pfg Porto

Nähmaſchinen
Wertheim Elecrtra Tripler Dreiſtihmaſchine

F Lauenroth Mechaniker Frns
Resonator Aasca ginn ügel

Pianinos Clavier Harmoniums
Francke Kaps Kreutzhach Seumeyer Rönisch ete re

Nelix Voretzsoh
IIulle A S VWlhelmnstr 33 lr

Halle a S

aller
Shfteme

L

S c Det S 7 2 e e e eu T x e r ve D F v c 2 eS m e 2 e 7 J J e3 Bee 4e e j
t 5e S r 77 S
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e

S S Ji To 9e e 8

T e J F n meez v a a x

Baromeéte
mit vorzüglich ausgekochten vollständig luftleeren Röhbren

sowie alle Sorten Metall Barometer empfiehlt

Otto Vmbelkanmt
Gr Ulrichstrasse 2 de Werhkstatt für mathematische physik

S und optische Instrumente
keneſter Daunerbrandofen

mit Rauchverbrennung Luft und Wärmecireulation genannt

Barbaroſſa Ofen D R
50 90 Kohlenersparniss weil außer für Anthracit für
Braunkohle und jeden anderen billigen nicht backenden
Brennſtoff geeignet gleichmäßige und angenehme Wärme
Wärmeabgabe wie bei Kachelöfen starke Sockelheizung
wodurch ſtets warme Fussbodeniuft im Zimmer ein
fachſte Regulirung und Behandlung geſchmackvollſte Aus
ſtattung in ſchwarz und vernickelt billigſter Preis der Ofen
macht ſich außerdem durch den geringen Kohlenver
brauch in einem Winter bezahlt
S Proſpekte Zeichnungen Preis gratis und franco

Volle Garantie wird übernommen

e Bartels G BeHalle a/S Leipzigerſtraſze 32

Sangerhausen lrTrockenes Kiefern u Buchen Brennholz
klein gemacht in Fuhren und einzeln ſehr billigFuß c Muncdlin Mansfelderſtraſſe 41 s

Galthof zu den 3 Tilien Paſſendorf
Zu der am Sonntag den 14 Oktober ſtattfindenden

2 We Kirmessladet ergebenſt ein F BudeNB Für gute Speiſen und Getränke iſt beſtens geſorgt r
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

legant reine Wolle in allen FarbenDamentucheè aant reine Wolle in allen Jart M
in gemuſterten reinwollenen Kleiderſtoffen in deutſchen und

ock und Jacket Façon in Cheviot Diagonal

altbaren Stoffen

in d ten Façons aus haltbaren StKnaben Anzüge n den neueſten Jacons aus haltbaren wen

Platze

Herren Schaftstieſel von 5,50 Mk an
Herren Stiefeletten von 5 Mk an
Herren Langstiefel mit u ohne Falten von 9 Mk an

Fabriklager des Eisenwerks Barbarossa A G

aus ſchwarz und marine Cheviot DiagonalJackets war von 4 6 8 bis 15 Mk
von 2,50 3 bis 12 Mk

Meter 1,20 1,40 1,60 Mk
Haus und Straßenkleider

Meter 70 85 und 90 Pfg

10 50 15 20 bis 30 M
von 5,50 bis 12 Mk e

einzeln wie auch zuſammen
paſſend in allen Preislagen

von 3,50 Mk an
e

e
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Das schönste
Zimmer CIosetDurch Wasserversehluss Fellstündis

luftdieht und geruechlos
r I

2121 eS 2 e 2 Sm e 3Z 217 See5131 e 3 hda S 721 nen z21 2 5 i t h S r 2J S a O r V tfa u S SS a1 h e SBEiehhee s te 213z AD e m a da V m V 3e z z e s
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Diese CIosets sind Nussb Iackirt das
Polster in dauerhaften Sprangfedernausgeführt und mit Iangen Franzen und
Iackirtem Rimer versehen Es Kkostet
mit danklem Phantaslestoſf M 20

rotbraun gemust iWollstoff 21 5
rothbraun od grün Plüsch 22

1 gepolsterto Rück und Armlehne dazu r
passend z2 Ansteck in Stoff M 8

in Plüsch M 10
der Eimer mit emall Einsatz mehr M 59

Garantie Zuräcknamne
Voersand g Nachnahme od Rinsendg d Betr
Carl Dettmer Cöthen i Anh 0

Größtes Lager aller Arten ſs
Pölkcherwagren

G Zancdler Gr Klausſtraße 12

Die beste Feder ist

en
e

I hof zum alten Schwan

Heute Sonnabend den 13 Oktober
Schlachtefeſt

früh 9 Uhr Wellffleiſch Abends friſche
Wurſt und Suppe auch außer dem
Hauſe Hierzu ladet ergebenſt ein

G Schulze

Die Expeditlonen der Saale Zeitung
befinden ſich

Gr Ferlin Rene Pramengde 1 und
Markt 24 Waagegebäude

Mit Unterhaltungsblatt und Bl f Haus

S
m
S


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1894


